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Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen Bern, 15. September 2026 
Schwarzenburgstrasse 155  VL VO PFAS / MR 
3097 Liebefeld  
 
Elektronischer Versand: vernehmlassungen@blv.admin.ch 

Befristete Revision von Verordnungen des Lebensmittelrechts betreffend PFAS 

in Lebensmitteln und Aktualisierung der Höchstwerte im Trinkwasser 

 

Vernehmlassungsantwort der FDP.Die Liberalen 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Für Ihre Einladung zur Vernehmlassung oben genannter Vorlage danken wir Ihnen. Gerne 

geben wir Ihnen im Folgenden von unserer Position Kenntnis. 

FDP.Die Liberalen lehnt die befristete Revision der Lebensmittel- und 

Gebrauchsgegenständeverordnung (LGV) und die Aktualisierung der Höchstwerte in der 

Verordnung des EDI über Trinkwasser sowie Wasser in öffentlich zugänglichen Bädern und 

Duschanlagen (TBDV) ab. 

Das Ziel, die PFAS-Belastung zu reduzieren, ist unbestritten. Entsprechend hat die FDP im 

National- und Ständerat auch die Motion 25.3421 unterstützt. Die vorgeschlagene 

Umsetzung erachten wir jedoch aus mehreren Gründen als problematisch. 

Erstens soll während drei Jahren erlaubt werden, dass PFAS-belastete Lebensmittel mit 

unbelasteten Lebensmitteln gleicher Art vermischt werden. Damit wird die Belastung nicht 

beseitigt, sondern lediglich verdünnt und entlang der Wertschöpfungskette weitergegeben. 

Die Verantwortung würde damit auf die Lebensmittelbetriebe und die Landwirtschaft 

überwälzt. Wir regen an, diese Vermischung grundsätzlich zu überdenken.  

Zweitens sind Deklarationspflichten und die Rückverfolgbarkeit ohne viel zusätzliche 

Bürokratie kaum umsetzbar. Wenn die Belastungen überwiegend lokal oder regional 

auftreten, spricht jedoch vieles für ein gezieltes Vorgehen anstatt für eine flächendeckende 

Regulierung der gesamten Branche.  

Drittens erachten wir die Einführung neuer Vorgaben allgemein als nicht sinnvoll, bevor 

zentrale Fragen zum Vollzug, zu Verantwortlichkeiten und Entschädigungen geklärt sind. 

Notwendig wäre ein gezieltes Monitoring der Eintragsquellen, regional ausgerichtete 

Massnahmen, klare Vollzugsprozesse und eine verbindliche Entschädigungslösung. 

Wir danken Ihnen für die Gelegenheit zur Stellungnahme und für die Berücksichtigung 

unserer Argumente. 

 

https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20253421
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Freundliche Grüsse 

FDP.Die Liberalen 

 

Der Co-Präsident  Die Co-Präsidentin Der Generalsekretär 

 

  

 

Benjamin Mühlemann Susanne Vincenz-Stauffacher Jonas Projer 

Ständerat  Nationalrätin 


